
Rückblick auf ein erfolgreiches Jubiläumsjahr 
Vorstandschaft im Amt bestätigt – Generalversammmlu ng des Freizeitsportvereins 

Die Generalversammlung des Freizeitsportvereins 1986 e.V. Walldürn fand am 11. März 
2017 im Gasthaus Hirsch statt. Vorstandsmitglied Jürgen Giebel begrüßte die zahlreich 
erschienenen Mitglieder, darunter auch Bürgermeister Markus Günther. 

Schriftführer Heiko Müller informierte sodann über die Aktivitäten des FSV im vergangenen 
Vereinsjahr. Zum sportlichen Bereich erwähnte er, dass 51 Spiele bestritten wurden, wobei 
man bei 33 Siegen, 5 Remis und 13 Niederlagen von einem durchaus erfolgreichen Jahr 
sprechen kann. Die Torausbeute lag bei 126:73. An Erfolgen nennt Müller die Turniersiege 
beim AH-Hallenturnier des FC Schweinberg und beim AH-Kleinfeldturnier des SV Rippberg. 
Drei zweite Plätze sowie drei dritte Plätze bei Turnierteilnahmen runden das sportlich 
herausragende Jahr 2016 ab.  

Marian Eichberger war mit 34 Spieleinsätzen der aktivste Kicker, gefolgt von Oliver Seeber, 
Denis Kerec und Marcel Dörr. 

Die Torjägerkanone sicherte sich erstmals Denis Kerec, der 20 Treffer erzielte, vor Mario 
Turra, Matthias Schelmbauer und Marian Eichberger mit jeweils 13 Toren. 

Bei 51 durchgeführten Trainingseinheiten zeigten sich Joachim Dörr und Gerd Straub mit je 
45 Teilnahmen am fleißigsten, gefolgt von Alexander Dörr. Im Durchschnitt lag die 
Trainingsbeteiligung bei 15 Sportlern. 

Zum nicht-sportlichen Bereich berichtet der Schriftführer zunächst über die 24. Teilnahme 
am Vereinsvergleichsschießen des SV Rippberg, an dem der FSV mit zwei Teams teilnahm. 

Im Frühjahr 2016 erhielt der FSV vom Badischen Fußballverband die Ehrung „Fair ist mehr“ 
für eine vorbildliche Aktion der Vereins bei den Ü32-Kreismeisterschaften.  Eine 
Auszeichnung, die 2016 nur neunmal vergeben wurde. 

Einen Volltreffer landete der Verein mit dem zum zweiten Mal veranstalteten Kabarettabend 
mit FSV-Mitglied Rolf Miller im HdoT. 

Im Juni fand die Grillfeier in Stölzels Bulldogscheune mit über 40 Teilnehmern statt, im 
Oktober die mittlerweile 26. Brauereibesichtigung, diesmal bei Franken-Bräu in Riedbach. 
Paul Eiermann wurde für seine 10. Teilnahme geehrt, den Kobolds-Brauereiorden erhielten 
Andreas Rau und Christian Spreitzenbarth. 

Mit einem wohl unvergesslichen Abend wurde dann im Dezember die 30-Jahr-Feier des 
Vereins mit über 120 Teilnehmern begangen. Zahlreiche Gäste aus Sport und Politik 
überbrachten Grußworte zum Jubiläum, bevor mit den „FSV-Tagesthemen“, geplant von 
Gerd Straub und Joachim Dörr, umgesetzt von Alexander Dörr und vorzüglich moderiert von 
Meikel Dörr und der Uraufführung von zwei FSV-Vereinsliedern durch Tomislav Garic der 
Abend seinen Höhepunkt hatte. 

Kassenwart Joachim Dörr ging sodann in seinem Kassenbericht auf die geordneten 
finanziellen Verhältnisse des Vereins ein und informierte detailliert über die Einnahmen- und 
Ausgabepositionen im abgelaufenen Vereinsjahr. 

Für die beiden Kassenprüfer Robert Bleifuß und Olaf Handtusch erstattete Handtusch den 
Kassenprüfungsbericht und stellte die ordnungsgemäße und gewissenhafte Kassenführung 
fest. 

Jürgen Giebel dankte zu Beginn des Rechenschaftsberichts des Vorstands zunächst allen 
Mitgliedern, die den Verein im vergangenen Jahr durch ihr Engagement unterstützt haben 
und damit das Jubiläumsjahr zu einem Erfolg führten. Das Hauptziel war 2016, das bisher 



Erreichte zu bewahren und – wo möglich- in der Qualität weiter zu verbessern. Zahlreiche 
Aktivitäten, ein harmonisches Miteinander, ein kontinuierliches Weiter im Verein und 
engagiertes Mitwirken der Mitglieder waren auch im Vorjahr prägnant für den FSV 

Vorstandsmitglied Giebel geht nochmals kurz auf die zahlreichen sportlichen und geselligen 
Termine ein und wertet das vergangene Jahr als rundum gelungen. In einem Ausblick auf 
das Jahr 2017 informiert er über bereits feststehende Termine und geplante 
Veranstaltungen. 

Ein besonderer Dank geht an die Stadt Walldürn, die Bundeswehr und den SV Rippberg 
sowie an die Spender und Gönner zur Unterstützung des FSV. Ein Dankeschön entrichtet 
Giebel auch die „Zeugwartin“ Anette Winkler-Straub. 

Erfreut zeigt sich Giebel über die Mitgliederentwicklung. Durch neun Neueintritte erhöht sich 
die Mitgliederzahl des FSV zum auf nunmehr 140 Mitglieder. 

Markus Günther beantragt die Entlastung der gesamten Vorstandschaft, die einstimmig 
erfolgt. 

Vorstandsmitglied Jürgen Giebel ehrt sodann langjährige Vereinsmitglieder und überreicht 
denen eine Urkunde und ein Präsent: 10 Jahre im Verein sind Heiko Hussong, René Haun, 
Meikel Dörr, Matthias Bundschuh und Marian Eichberger. Für 25-jährige Mitgliedschaft wird 
Josef Link geehrt.  

Je ein Präsent überreicht der Verein sodann an Marian Eichberger (meiste Spiele 2016), 
Joachim Dörr und Gerd Straub (Trainingsfleißigste 2016) und an Webmaster Alexander Dörr. 
Die Torjägerkanone wird Denis Kerec übergeben. 

Ehrungen 
 

Für den Tagesordnungspunkt Neuwahlen der Vorstandschaft werden Markus Günther, 
Dieter Enders und Jörg Schnell zum Wahlausschuss ernannt. Die Vorstandsämter bleiben 
wie folgt unverändert besetzt: Vorstandsteam Jürgen Giebel, Andreas Stölzel und Alexander 
Dörr, Schriftführer Heiko Müller, Kassenwart Joachim Dörr, Gerätewart Gerd Straub und 
Stefan Spreitzenbarth. Bei der Wahl zum Spielführer fiel die Entscheidung erst im zweiten 



Wahlgang, nachdem zuvor ein Patt bestand. Mannschaftsführer für die nächsten beiden 
Jahre ist Mario Turra, sein Stellvertreter Timm Weiß. Kassenprüfer bleiben Robert Bleifuß 
und Olaf Handtusch. Im Vergnügungsausschuss wirken mit: Werner Heß, Dieter Enders, 
Olaf Handtusch, Thorsten Müller, Sebastian Enders, Jörg Schnell, Andreas Rau und Danijel 
Kerec. 

 
Der Wahlausschuss bei der Arbeit 

Markus Günther dankt der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit und sieht den Verein, in 
dem eine gute Mischung aus alt und jung besteht, weiterhin auf einem guten Weg in die 
Zukunft. 

Vorstandsmitglied Jürgen Giebel beendet die harmonisch verlaufene Generalversammlung 
mit dem Fazit, dass man vieles bewegen kann, wenn viele Gleichgesinnte mit Lust und Liebe 
unter guter fachlicher Anleitung arbeiten. Bewegen für die Zukunft des Vereins. 

 

Impressionen der Generalversammlung 2017: 
 

  

 

 



  

  

  

   

 

 

 

 



  

  

  

  



  

 

  

 


